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"CAPITULATION, ARTICUL, DIE DER . . . ABGESANT AUSS HISPANIEN GMEI-

NEN 3 PUENTEN VORGEHALTEN[ - BUENDNERWIRREN

"1 . Dass Ewige Püntnuss und frid sol sein , mit dem Hauss Meylandt [ /Spanien ] ,

iedoeh verbleybe die frantzösische Püntnuss im alten wässen und thuon.

2 . Fvyev Pass für Jhr Künig : Mt : [Philipp  IV . ] soldatten mit weher,

und ohne weher in flandria und teütschlandt , und von dannen widerumb auff

dass Meyländische gebiett Zuofüeren.

3 . Dass Jhr Künig Mt : schuldig seyen sie Zuobeschützen gegen welchen Fürsten
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es wolle , Zuo Zeit dev Kriegsnötten , da man wöltte einiche Kviegswaffen

wider sey findtlicher Weiss gebvuehen . Also versprächen die herren Püntner

dess gleychen auch Zuo thuon , dass huss Meylandt Zeschirmen , im fal dass

einiche Kriegsswaffen wider dasselbige bewegt wurde , auff dass Wenigeste

mit 2 Regementer auffs Künigs bezalung , Lautt dem, man mit den herren

Schwytzeren [=kath . Orten ] gemacht und thuon hatt.

4 . Dass ein Ewigkheit auff Jhr Künig : Mt : bezalung und in dero diensten ein

Regiment auff dem Meylandischen gebiett sein und bleyben sollen , wan dan

ursach verbanden were , dass ein uffbruch gebe in flandem , oder im Künig-

reych Neapoliss , oder in Jlliria [=Illyrien ] , auff der schwytzerischen be¬

zalung , und noch meher , nach dem dan ess in Jhr Künig : Mt : dienst , von ihr

Excellent erkentt wirt.

5 . Jargeltt 15000 Cronen , daselbig auff S . Joannis tag Järlich Zuo Chur Zer¬

leggen.

6 . Dass 12 Junge Knaben Zuo Pavia im Collegio [Universität ?] auff Jhr Künig

Mt . Costen studieren khönen , es seige die Medicina , die philosophia die

Theologia und andere gschrifften adeliche Püntner , und das man ein Closter

bauwe Zuo Cie ff en [ - 1640 wurde in Chiavenna ein Kapuzinerkloster errich¬

tet - ] , aida adeliche Pünttner erhalten werden , und wil ihr Khünig Mt : et-

wass Stipendieren.

7. Freyer Khauff gegeneinander *n, ohne bezalung der Zölen , und umbgeltt , von

kheinerley kau ff manschafften , Wein Khom , und dass man an einem bequemmen

Ohrt am Comersee noch ihr vermögen und gfallen wochenmerckht -haltt gemeltte

waar Zuo verkhauffen.

8 . Dass Zuo Cieff en ein Gricht residieren , selbige Zuo Terminieren und Zuo

entscheiden haben soi , die underscheid , so sich Zwüschen Evangelischen und

Catholischen begebe , Zwüschen Püntnem und Veltlineren , und den Völckhem

beyder Graffschafften Cie ff en und Wormbs [=Bormio ] , das daselbig allein in

gemelten Ursachen , Civilisch , und Criminalisch Zuo providieren habe , und

soi dasselbig von Jhr Exellent von 12 Püntneren erweltt wärden dan für den

Meylandischen Rath [=Senat ] oder für Gheime Rhätth.

9 . Dass man den Püntnem alless geltt , wegen Nüwess Zolss , so ihnen uffge-

setzt ist worden von der graffschafft Cie ff en , und wormbs auch Veltlin , so

wol die alten Zöl widerum , erstatte , das die Zöl widerum der herren Pünt¬

neren seigen " .

1 ) Laut Staatsarchivar Dr . S . Margadant , Chur , kommt vorliegender Text inhalt-



lieh am ehesten jenem Bündnisentwurf nahe , der der bündnerischen Gesandtschaft
in Mailand am 17 . Januar 1637 als Grundlage für ihre Verhandlungen mit Mai¬
land/Spanien gedient zu haben scheint.

Kopie , wohl aus dem Besitz des Zuger Stadt - und Amtsrates B e a t II . Zur¬
lauben . - AH 74 , 425 und 428 - Blatt 428 leer
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